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Notfalldienste der niedergelassenen Ärzte
Notfallsprechstunde
(in der zentralen Notaufnahme am Klinikum der FSU in Jena 
- Neulobeda-Ost)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 - 18:00 Uhr

Hausbesuchs-Fahrdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 07:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 07:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag ständig bereit

Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte
ist über die Leitstelle zu erfragen.

Leitstelle Jena 03641 597620

Notruf 112
bei lebensbedrohlichen Erkrankungen

Termine fürs Amtsblatt

2023
Monat Redaktionsschluss Erscheinungstag
April 04.04. 15.04.
Mai 04.05. 13.05.
Juni 08.06. 17.06.
Juli 06.07. 15.07.
August 03.08. 12.08.
September 07.09. 16.09.
Oktober 05.10. 14.10.
November 09.11. 18.11.
Dezember 06.12. 16.12.

Bitte informieren Sie sich monatlich im Amtsblatt über den 
nächsten Redaktionsschluss, da Änderungen nicht ausge-
schlossen werden können.

Telefonnummern
VG „Südliches Saaletal“
Bahnhofstraße 23, 07768 Kahla
Internet-Adresse: www.vg-suedliches-saaletal.de

Telefon-Nr.:
Vorwahl 036424
Fax 59-150
Zentrale 59-0
Gemeinschaftsvorsitzender 59-115
Sekretariat 59-110

Hauptamt
Hauptamtsleiter 59-120
Allgemeine Verwaltung 59-122 / 59-123
Lohn/Gehalt 59-131
Soziales/Jugend/Kultur 59-132 / 59-133
Ordnungsamt 59-135 / 59-136 / 59-137
Standesamt 77340 oder 77341
Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro 59-152 / 59-153 / 59-154
Fax - Einwohnermeldeamt 59-155

Bauamt
Bauamtsleiterin 59-160
Bauordnungsamt 59-161 / 59-162
Bauleitplanung 59-163
Wohnungsverwaltung/Bauhof 59-164 / 59-165
Wohngeld 59-165
Liegenschaften 59-166

Kämmerei
Leiter Kämmerei 59-140
Haushalt 59-141 / 59-143
Steuern/Abgaben 59-142
Anlagenbuchhaltung 59-144
Haushalt/Vollstreckung 59-144
Kasse 59-146 / 59-147 / 59-148

Notrufe/Bereitschaftsdienste

Notarzt/Rettungsleitstelle: 112
(bei lebensbedrohl. Erkrankungen, wie Herzinfarkt,
Schlaganfall, Bewusstlosigkeit, Unfällen, Bränden, Havarien)
Bereitschaftsdienst
für ambulante ärztliche Behandlung

�
116 117

außerhalb der Sprechzeiten
Feuerwehr: 03641 4040
Rettungsdienst: 03641 597620
Krankentransport: 03641 597630
Zahnärztl. Notdienst: 116 117
Augenärztl. Notdienst: 03641 597620
Kinderärztl. Notdienst: 03641 597620
Polizei: 110
PI Stadtroda 036428 640
PS Kahla 036424 8440
Telefon-Seelsorge: 03641 215379
Telefonberatung e. V. Jena 0800 1110111
(in Problem- und Konfliktsituationen gebührenfrei)
Kinder-Notruf-Telefon: 0800 1516001
(gebührenfrei)
Kinder-Jugend-Sorgentelefon 0800 0080080
Jenaer Frauenhaus e. V. 0177 4787052
Störungen der Versorgung
Strom (Stadtwerke Jena) 03641 688888
Strom (TEN) 0800 6861166
Gas 0800 6861177
Wasser/Abwasser
ZWA Hermsdorf 036601 5780
JenaWasser 03641 688888

Impressum

Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“, Bahnhofstraße 23, 07768 
Kahla, Tel. 03 64 24 / 59-0 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, In den Folgen 43, 
98693 Ilmenau, info@wittich-langewiesen.de, www.wittich.de, Tel. 0 36 77 / 20 50 - 0, Fax 0 
36 77 / 20 50 - 21 Verantwortlich für amtlichen Teil: Vorsitzender der Verwaltungsgemein-
schaft „Südliches Saaletal“, Frank Schorcht Verantwortlich für nichtamtlichen Teil: LINUS 
WITTICH Medien KG, Ilmenau Verantwortlich für den Anzeigenverkauf: Carsten Stein, er-
reichbar unter Tel.: 0173 / 2923797, E-Mail: c.stein@wittich-langewiesen.de Verantwortlich 
für den Anzeigenteil: Yasmin Hohmann - Erreichbar unter der Anschrift des Verlages. Für 
die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzei-
genmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die 
z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben 
werden von uns aus 4-c Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, ge-
nauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keiner Ersatzleistung. Verlagsleiter: Mirko Reise Erscheinungsweise: Das Amtsblatt 
der VG erscheint in der Regel monatlich. Die Verteilung erfolgt kostenfrei an alle erreichbaren 
Haushalte in den Mitgliedsgemeinden durch die Gemeinde oder von ihr beauftragte Personen. 
Im Bedarfsfall sind Einzelexemplare in der VG „Südliches Saaletal“, Zi. 215 erhältlich oder 
können zum Preis von 3,00 € (inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestellt werden.
Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/oder An-
zeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politische Gruppierung 
verantwortlich.

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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Verwaltungsgemeinschaft  
„Südliches Saaletal“

Wohnungsvermietungen  
VG „Südliches Saaletal“

Gemeinde Hummelshain

An der alten Schule 6, DG mitte �  Vermietung ab sofort
Zimmer mit WC, Zentralheizung
Wohnfläche: 16,00 m²
Miete: 60,00 € zzgl. VZ 40,00 € Nebenkosten
Stellplatz 10,00 €/Monat

Am Wald 5, EG links�  Vermietung ab sofort
3-Raum-Wohnung, Küche, Bad mit Wanne, Flur
Zentralheizung
Wohnfläche: 57,89 m²
Miete: 300,00 € zzgl. VZ 200,00 € Nebenkosten
Stellplatz: 10,00 €
Kaution: 3 Monatsmieten in Raten

Am Wald 5, Erdgeschoss links �  Vermietung ab sofort
3-Raum-Wohnung, Küche, Bad
Zentralheizung
Wohnfläche: 57,80 m²
Miete: 350,00 € zzgl. VZ 200,00 € Nebenkosten
Stellplatz: 10,00 €
Kaution: 3 Monatsmieten

Gemeinde Reinstädt

Dorfstr. 101, 1.OG mitte �  Vermietung ab sofort
1-Raum-Wohnung, 1 Zimmer, Küche, Bad, Flur
Wohnfläche 35,70 m²
Kaltmiete 220,00 € zzgl. 140,00 € Betriebskosten
Kaution: 660,00 €

Gemeinde Altenberga

Dorfstraße 1, 1. OG links �  Vermietung ab sofort
2 Zimmer, mit Küche und Bad, 1 Flur, Keller
Wohnfläche: 51,60 m²
Zentrale Ölheizungsanlage
Miete: 350,00 € zzgl. Vorauszahlung auf
Betriebs- sowie Heizung- u. Warmwasserkosten 200,00 €
Kaution: 2 Monatsmieten = 750,00 €

Gemeinde Milda

Dorfstraße 60, DG links �  Vermietung ab sofort
3 Zimmer, mit Küche und Bad, 1 Flur, Keller, 1 Abstellraum
Wohnfläche: 53,26 m²
Zentrale Ölheizungsanlage
Miete: 400,00 € zzgl. Vorauszahlung auf
Betriebs- sowie Heizung- u. Warmwasserkosten 200,00 €
Kaution: 2 Monatsmieten = 800,00 €

Interessenten melden sich bitte in der VG „Südliches Saale-
tal“ Wohnungsverwaltung Tel. 035424/59164 oder 59165.

Anfragen zu Gemeinden (außer Hummelshain und Rein-
städt)
unter VG „Südliches Saaletal“ Tel. 036424-59164 oder 59165.

Anfragen zu Wohnungen in Hummelshain oder Reinstädt
über MÜBE Hausverwaltung Tel.0365-839720

Achtung wichtige Mitteilung!
Der persönliche Kontakt mit Mitarbeitern der Verwaltungsge-
meinschaft ist nur während der genannten Öffnungszeiten 
und nach vorheriger Terminvergabe möglich. Nutzen Sie den 
Kontakt zur Terminvergabe dazu, mit unseren Mitarbeitern zu 
klären ob Ihr Anliegen per Telefon oder Mail erledigt werden 
kann.

1. Bauamt, Kämmerei, Hauptamt
Für Besuche dieser Ämter sollten vorher Termin-Vereinbarun-
gen getroffen werden (Telefon, E-Mail).
Öffnungszeiten
Dienstag 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr

Außerhalb der genannten Öffnungszeiten für den Besucher-
verkehr besteht die Möglichkeit der Terminvereinbarung mit 
unseren Mitarbeitern.

2. Bürgerbüro
Der Besuch des Bürgerbüros ist nur mit
vorheriger Terminvereinbarung möglich.
Termine sind online unter
www.vg-suedliches-saaletal.de zu buchen.

Weiterhin stehen wir Ihnen aber auch gern, 
wie gewohnt, telefonisch zur Verfügung.

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Nur nach vorheriger Terminabsprache
Mo, Di 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Mi 09:00 - 12:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

3. Kontakte
Für Terminvereinbarungen stehen Ihnen unsere Mitarbeiter 
gerne über die veröffentlichten Telefonnummern (www.vg-su-
edliches-saaletal.de oder Amtsblatt) zur Verfügung.

Nachfolgend möchten wir die wesentlichsten Rufnummern 
nennen:

Bürgerbüro: (036424) - 59151, 59153 oder 59154
Ordnungsamt: (036424) - 59135 oder 59136
Bauamt: (036424) - 59160
Kindertagesstätten: (036424) - 59132 oder 59133
Kämmerei: (036424) - 59140 oder 59141
Kasse: (036424) - 59146
Steuern: (036424) - 59142

Sie können sich auch über unsere

Zentrale
Vermittlung: (036424) - 590 oder 59110
Mail
(Zentraleingang): post@vg-suedliches-saaletal.de
Fax: (036424) - 59150

mit einem unserer Mitarbeiter in Kontakt treten oder sich
direkt verbinden lassen.

Schorcht
Gemeinschaftsvorsitzender
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Gemeinde Hummelshain

Jagdgenossenschaft Hummelshain

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Eigentümer bejagbarer Flächen in der Gemarkung Hum-
melshain und Schmölln werden hiermit zur nichtöffentlichen 
Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Hummels-
hain eingeladen.
am Freitag, den 24. März 2023
ab 18:00 Uhr im Teehaus in Hummelshain
Im Verhinderungsfalle kann ein Jagdgenosse einen Vertreter 
mit einer schriftlichen Vollmacht entsenden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Jagdpächters
5. Kassenbericht
6. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
7. Vorschläge zum neuen Vorstand
8. Wahl eines neuen Vorstandes
9. Diskussion
10. Informationen zur Jagdpachtauszahlung
11. Sonstiges
12. Schlusswort des Vorsitzenden

Neben der vorliegenden Tagesordnung sind an diesem 
Abend alle Jagdgenossen herzlich zu einem gemeinsamen 
Wildessen und gemütlichen Beisammensein eingeladen. Für 
eine bessere Planung bitten wir bezüglich Ihrer Teilnahme 
um eine kurze Vorinformation an den Jagdvorstand.

Hummelshain, den 09.02.2023
Der Vorstand
Jagdgenossenschaft Hummelshain

Gemeinde Laasdorf

Stellenausschreibung
Gemeinde Laasdorf
Mitgliedsgemeinde der VG “Südliches Saaletal”
Bahnhofstr. 23, 07768 Kahla

Gemeindearbeiter (m/w/d)

Die Gemeinde Laasdorf besetzt ab dem 01.05.2023 eine 
Stelle im Bauhof (m/w/d) und sucht hierfür einen engagierten 
und motivierten Mitarbeiter.

Tätigkeitsschwerpunkte:
- Grünflächen- und Gehölzpflege, Heckenschnitt
- Pflege und Ausbesserung von gemeindlichen Straßen, 

Wegen und Plätzen
- Renovierungsarbeiten in und an kommunalen Liegen-

schaften
- Durchführung des Winterdienstes
- Instandhaltungsarbeiten an Maschinen und Geräten
- Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung 

gemeindlicher Veranstaltungen

Anforderungen:
- abgeschlossene Berufsausbildung vorzugsweise in ei-

nem handwerklichen, landschaftspflegerischen oder 
baufachlichen Beruf

- PKW-Führerschein (wünschenswert ist der Besitz des 
Führerscheins Klasse C)

Gültigkeit von  
Personalausweisen und Reisepässen

Liebe Einwohner!

Bitte überprüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse Ihre Personal-
ausweise bzw. Reisepässe auf deren Gültigkeit und buchen Sie 
sich rechtzeitig einen Termin für die Neubeantragung unter
www.vg-suedliches-saaletal.de oder telefonisch!

Gemäß § 1 des Personalausweisgesetzes ist jeder Deutsche im 
Sinne Artikel 116 (1) des Grundgesetzes verpflichtet, sobald er 
16 Jahre alt ist, einen gültigen Personalausweis oder Reisepass 
zu besitzen.
Leider kommt es immer wieder vor, dass Ausweise schon seit 
längerer Zeit abgelaufen sind und in diesem Fall ein Verwarn- 
oder Bußgeld ausgesprochen werden muss.

Voraussetzungen und notwendige Unterlagen für die Beantra-
gung des Dokumentes werden Ihnen beim Buchen des Termines 
angezeigt bzw. finden Sie diese auch auf unserer Internetseite 
unter Verwaltungsgemeinschaft/Bürgerbüro.

Ihr Bürgerbüro
der Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“

Bekanntmachung der  
VG Südliches Saaletal

Einladung

Sehr geehrte Einwohner,
zu der am Donnerstag, 23.03.2023, 18:00 Uhr
im Kulturhaus Jägersdorf
stattfindenden öffentlichen Sitzung

der Gemeinschaftsversammlung
Südliches Saaletal

werden Sie unter Bekanntgabe der Tagesordnung höflichst 
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
Öffentlicher Teil:
1. Eröffnung und Begrüßung,

Feststellung der ordnungsgemäßen
Ladung und Beschlussfähigkeit

2. Annahme der Tagesordnung
3. Protokollbestätigung vom 14.07.2022
4. Finanzen
4.1. Höhergruppierung der Leitungsstellen

für Kämmerei und Bauamt
4.2. Haushaltssatzung 2023
4.3. Finanzplan 2022-2026
5. Neufassung der Geschäftsordnung

der VG „Südliches Saaletal“
6. Aufhebungssatzung zur Hauptsatzung

der VG „Südliches Saaletal“
7. Neufassung der Bekanntmachungssatzung

der VG „Südliches Saaletal“
8. Beteiligungsbericht für das Jahr 2021

für die Beteiligung an der KIV
Kommunale Informationsverarbeitung Thüringen GmbH

9. Informationen

Kahla, 08.03.2023
Mit freundlichen Grüßen

gez. Frank Schorcht
Gemeinschaftsvorsitzender
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Gemeinde Altenberga

Jagdgenossenschaft Greuda

Einladung

Hiermit werden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Greuda zur Versammlung der Jagdgenossen am

Freitag, dem 05.05.2023, 19:30 Uhr
in das Kulturhaus Greuda

eingeladen

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden mit 

Feststellung der anwesenden Mitglieder und vertretenen 
Hektarflächen

2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht Kassenprüfer
5. Diskussion zu den Berichten
6. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
7. Bericht des Jagdpächters
8. Beratung über die Ausschüttung des Reinerlöses

aus der Jagdpacht
9. Beschluss über die Ausschüttung
10. Schlusswort des Vorsitzenden

gez. Harald Göpfarth
Vorsitzender

Gemeinde Bucha

Jagdgenossenschaft Bucha

Einladung

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Bucha am 21.04.2023 um 19.00 Uhr 
im Landgasthof Schorba ergeht hiermit an alle Eigentümer 
von Grundflächen in der Gemeinde Bucha, mit den Ortstei-
len Bucha, Schorba/Pösen, Oßmaritz, Nennsdorf und Cop-
panz auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herz-
liche Einladung.

Tagesordnung
1. Eröffnung/Begrüßung und Bestätigung der Tagesord-

nung
2. Gemeinsames Abendessen
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwartes und der Kassenprüfer
5. Bericht der Jagdpächter
6. Diskussion zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes und Kassenwartes
8. Beschlussfassung

a.) Satzungsänderung
b.) Verwendung des Reinertrages

des Geschäftsjahres 2022/23
c.) Antrag der Gemeinde Bucha

über finanzielle Unterstützung Kita
d.) Antrag Kirchgemeinde Bucha

(Elektroinstallation Kirche Coppanz)
9. Anfragen und Mitteilungen
10. Schlusswort

Anschließend gemütliches Beisammensein
Die Ehegatten und Partner sind herzlich mit eingeladen.
Zur besseren Planung ist eine Teilnahmemeldung beim 
Jagdvorstand sehr erwünscht.

Michael Waldau
Jagdvorsteher

- handwerkliches Geschick
- gärtnerisches und landschaftspflegerisches Können
- selbstständige, gewissenhafte und korrekte Arbeitsweise
- Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
- aktive Mitgliedschaft in der freiwilligen Feuerwehr Laas-

dorf und der Besitz eines Kettensägenscheins sind wün-
schenswert

Bedingungen:
- Vollbeschäftigung (entspricht einer wöchentlichen Ar-

beitszeit von 39 h); alternativ Teilzeit nach Vereinbarung
- Vergütung, Urlaubsanspruch, Jahressonderzahlung ge-

mäß Tarifvertrag (TVöD-V)

Ihre Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 
02.04.2023 an die Verwaltungsgemeinschaft „Südliches 
Saaletal“, Kennwort „Laasdorf“, Bahnhofstr. 23 in 07768 Kah-
la.

Laasdorf, 23.02.2023
gez. Conrad
Bürgermeister

Verwaltungsgemeinschaft  
„Südliches Saaletal“

Jagdgenossenschaft Kleineutersdorf

Einladung

Hiermit werden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Klei-
neutersdorf mit ihren Partnern zur Versammlung der Jagd-
genossen am

Freitag, dem 21. April 2023, 19.00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus Kleineutersdorf herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorsitzenden mit 

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der anwe-
senden Mitglieder, der von diesen vertretenen Flächen 
sowie Verlesen und Bestätigung der Tagesordnung

2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht der Pächter
6. Diskussion
7. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes gem. § 

6, Abs. 2 Ziffer 2. der Satzung der Jagdgenossenschaft
8. Beratung über die neue Satzung der Jagdgenossen-

schaft Kleineutersdorf
9. Beschlussfassung über die neue Satzung der Jagdge-

nossenschaft Kleineutersdorf
10. Beratung über die Ausschüttung des Reinertrages aus 

der Jagdpacht
9. Beschlussfassung über die Ausschüttung des Reinertra-

ges im Jahr 2023
10. Beratung zum Haushalt 2023/2024
12. Beschlussfassung zum Haushalt 2023/2024
13. Schlusswort des Vorsitzenden

Kleineutersdorf, 10.03.2023
gez. Lutz Gundermann
Vorsitzender

Die neue Satzung liegt ab sofort beim Vorsitzenden der 
Jagdgenossenschaft und beim Bürgermeister von Kleineu-
tersdorf zur Einsichtnahme aus.
(Für das Vertretungsrecht in der Versammlung der Jagdge-
nossen gilt § 8 Abs. 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft 
Kleineutersdorf vom 09.03.2007.)
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Gemeinde Hummelshain

Ein Fest für Augen und Ohren im TIM
Am 2. April 2023 um 14 Uhr eröffnet das Tante Irma Museum 
(TIM) in Hummelshain, Kahlaer Straße 21 seine Sonderausstel-
lung „Musikinstrumente - ein Fest für Augen und Ohren“ mit 
einer glanz- und klangvollen Vernissage.

Nicht verpassen! Die Ausstellung hält für alle etwas bereit. Hier 
kann man erfahren, welche Instrumente es überhaupt gibt, wie 
leicht oder schwer es ist, eines spielen zu lernen, und wie sie 
klingen. Kinder dürfen sogar ein Instrument basteln!
Und wer schon musiziert, kann hier das Wissen über Musikins-
trumente erweitern. Wer weiß schon, wie eine Mehrhalsgitarre 
aussieht und funktioniert, dass es auch Doppel-Bass-Mundhar-
monikas gibt, wie man auf einer Säge Musik machen kann, was 
eine Harfola oder eine Fujara ist und wie sie klingen?
Fast 100 Instrumente aller Gattungen werden gezeigt: Tasten-
instrumente, Holz- und Blechblasinstrumente, Zupfinstrumente, 
Streich- und Schlaginstrumente sowie diverses Zubehör für Mu-
sizierende und solche, die es werden wollen. Alle Exponate wer-
den auf Informationstafeln vorgestellt, und wer möchte, kann sich 
sogar auf dem Smartphone anhören, wie sie klingen. Eine gute 
Gelegenheit, die große Vielfalt der Musikinstrumente in Bild, Text 
und Ton kennenzulernen!
Das Highlight an diesem Tag wird sein: Die Musikinstrumente lie-
gen und hängen nicht nur leblos herum, sondern - wie im Tante 
Irma Museum üblich - werden die Dinge hier zum Leben erweckt. 
Eine Reihe der gezeigten Instrumente wird angespielt werden! 
Kleine und große Gäste dürfen sich ebenfalls das eine oder ande-
re Instrument nehmen und versuchen, es zum Klingen zu bringen.

Die Sonderausstellung läuft bis zum 28. Mai. Das Museum 
öffnet jeden Sonntag von 14-16 Uhr. Schüler-, Wander- und an-
dere Besuchergruppen können gern individuelle Besuchster-
mine vereinbaren und die Ausstellung mit viel Spaß interaktiv 
genießen.

Wie sagte schon Aristoteles?
„Im Wesen der Musik liegt es, Freude zu machen.“

Gemeinde Eichenberg

Jagdgenossenschaft Dienstädt

Einladung

Am Freitag, den 21. April 2023 im Saal Dienstädt um 19.00 
Uhr laden wir zur Jahreshauptversammlung für das Jagdjahr 
2022/2023 ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung ordnungsgemäßer Ladung
2. Besteigung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
4. Kassenbericht 2022/2023
5. Bericht der Revisionskommission
6. Beschlüsse über Auszahlung des Reinertrages pro Hekt-

ar jagdbarer Fläche für das Jagdjahr 2022/2023
7. Entlastung des Jagdvorstandes
8. Haushaltsplan und Beschluss
9. Benennung der Wahlkommission
10. Aufstellung der Kandidaten zum Jagdvorstand
11. Wahl des Vorstandes
12. Bericht der Jagdpächter
13. Bekanntgabe des Wahlergebnisses
14. Antragen der Jagdgenossen
15. Schlusswort
16. Gemütliches Zusammensein mit Wildessen

Koch
Jagdvorsteher

Gemeinde Großeutersdorf

8. „Eutersdorfer  
Brückenfest“
Anmelde-Frist für Teilnehmer  
der „Badewannen-Wettfahrt“

Am 24. und 25. Juni dieses Jahres soll das mittlerweile 8. 
„Eutersdorfer Brückenfest“ stattfinden. Im Rahmen dieser 
Veranstaltung, wird natürlich auch wieder das traditionelle 
Wettfahren auf der Saale ausgetragen.

Wegen der gesamten Veranstaltungsplanung für den betref-
fenden Nachmittag ist es wichtig zu wissen, wie viele „Was-
serfahrzeuge“ an den Start gehen.
Aus diesem Grund werden diejenigen, die an dem Wettbe-
werb teilnehmen möchten gebeten, sich bis zum 1. April 
2023 bei einem der beiden Eutersdorfer Bürgermeistern 
(Roy Tröbst oder Jens Hild) anzumelden.
Es werden nur schwimmfähige Fahrzeuge ohne Motor zu-
gelassen.

Achtung - gilt auch für die Gemeinde Kleineutersdorf!
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Bei Interesse wenden sie 
sich an Frau Reich
Tel: 036424-51891

Gemeinde Milda

Aufführung in der Kirche Milda
Milda, Samstag 25. März, 19 Uhr Kirche Milda

„Faust 1“ mit dem „Theater Als Ob“

Zum Inhalt:
An der Schule für Höhere Teufelei ist Goethes FAUST Lehrstück.
Anhand dieses Meisterwerkes werden die Aspiranten in die Kunst 
der Menschenführung eingeweiht. Hier lernen sie, wie Menschen 
ticken. Manipulation und Entfachen von Gier sind Grundlagen für 
die gehobene Teufelslaufbahn.
Eingebettet in diese Rahmenhandlung spielt der Theatermacher 
Ekkehart Voigt alle wichtigen Rollen der Tragödie in durchaus 
kurzweiliger, unterhaltsamer Art und Weise und zeigt, dass das 
anspruchsvolle Goethestück voller Situationskomik steckt.
Ekkehart Voigt, der mit dem FAUST vor allem in Schulen im gan-
zen Bundesgebiet spielt, bietet nach der Aufführung ein Publi-
kumsgespräch an.

Pressestimmen:
Brilliantes Theatersolo!
Ekkehart Voigt gelang es, alle Rollen mit Persönlichkeit zu füllen. 
Das Gretchen spielte er mit scheuem Augenaufschlag und zartem 
Stimmchen, den Faust mit aufrechtem Rücken, die Kupplerin mit 
vorgerecktem Busen, und als Teufel verdrehte er den Hals und 
rieb seine Hände. Zwischendurch wurde Voigt zum Lehrer an der 
Schule für höhere Teufelei und erklärte seiner Klasse - dem Pub-
likum, das er damit immer wieder in die Handlung einbezog - die 
perfiden Pläne des Mephisto, um die Menschen zu verderben.
Frankfurter Neue Presse 20.11.2015

Dass das Stück am Ebermannstadter Gymnasium Fränkische 
Schweiz dann wider Erwarten zu einem Event geriet, war dem 
Soloschauspieler Ekkehart Voigt zu verdanken, der sein Publi-
kum mit seinem „Faust“ in den Bann zog, was der wiederholte 
Szenenapplaus unterstrich.
www.in Franken.de März 2015

Dank Voigt gehören für die Schüler teure Investitionen in zahllose 
Interpretationshilfen nun der Vergangenheit an. „Man sollte ihn 
zu jedem Reclam-Heftchen mit dazubinden können“, wünschte 
sich eine Schülerin.
Gießener Anzeiger 03.01.2015

Musizieren macht Freude� Foto: R. Berthelmann

Gemeinde Lindig

Jagdgenossenschaft Lindig

Einladung

zu der am: Freitag, 24.03.2023, 19.00 Uhr
im: FFw-Geräte- und Vereinshaus Lindig
stattfindenden Mitgliederversammlung
werden Sie unter Bekanntgabe der Tagesordnung höflichst 
eingeladen. Es wird um pünktliches Erscheinen gebeten. Im 
Verhinderungsfall bitten wir um eine Rückinformation.

Tagesordnung:
TOP 01 Eröffnung und Begrüßung;

Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
und Beschlussfähigkeit

TOP 02 Bestätigung der vorliegenden Tagesordnung
TOP 03 Beschlussfassung neue Jagdgenossenschaftssat-

zung
TOP 04 Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2022/2023
TOP 05 Bericht des Kassenführers
TOP 06 Bericht Jagdpächter
TOP 07 Feststellung Reinertrag für 2022
TOP 08 Diskussion und Beschlussfassung

Verwendung Reinertrag
TOP 09 Beschlussfassungen:

Entlastung des Vorstandes
Entlastung des Kassenführers

TOP 10 Neuwahlen Vorstand lt. Satzung
TOP 11 allgemeine Diskussion

Im Anschluss Wildessen mit Freibier

Lindig, 01.03.2023
Mit freundlichem Gruß
Jochen Fiedler
Jagdvorsteher
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Jagdgenossenschaft Zimmritz

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Zimmritz am 31.03.2023 um 19:00 
Uhr, Vereinshaus Zimmritz ergeht hiermit an alle Eigentümer 
(mit Partner) von Grundflächen, die zum Gemeinschafts-
jagdbezirk Zimmritz gehören und auf denen die Jagd ausge-
übt werden darf, die recht herzliche Einladung.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Auswertung Jagdjahr 22/23
3. Bericht Jagdvorsteher
4. Bericht Kassenwart / Auszahlung Jagdpacht
5. Entlastung Kassenwart
6. Diskussion über vorzeitige Verlängerung des 2024 aus-

laufenden Jagdpachtvertrages bzw. neuen Jagdpacht-
vertrag

7. Entlastung Vorstand für das Geschäftsjahr 22/23
8. Verschiedenes
9. Gemütliches Beisammensein
Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader 
Linie oder dessen Ehegatten, durch eine in seinem Dienst 
ständig beschäftigte volljährige Person oder durch einen be-
vollmächtigten, volljährigen, derselben Jagdgenossenschaft 
angehörigen Jagdgenossen vertreten lassen.
Für die Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist 
die schriftliche Form erforderlich.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig be-
rufenen Organe.
Zur Anlegung des Jagdkatasters haben die Jagdgenossen 
vor Ausübung ihrer Mitgliedschaftsrechte dem Jagdvorste-
her alle zur Anlegung des Jagdkatasters erforderlichen Un-
terlagen (Grundbuchauszüge) unaufgefordert vorzulegen.

Zimmritz, den 22.02.2023
Der Jagdvorsteher

Gemeinde Schöps

Jagdgenossenschaft Jägersdorf/Schöps

Einladung

Am Samstag, den 18.03.2023, laden wir Sie zur Jahres-
hauptversammlung ins Kultur- und Vereinshaus Jägersdorf 
recht herzlich ein.
Beginn 18 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Kassenbericht
4. Beschluss über die Auszahlung des Reinertrages pro 

Hektar jagdbarer Fläche
5. Entlastung des Jagdvorstandes
6. Bericht der Jagdpächter
7. Wildessen und gemütliches Zusammensein

S. Sieber
Jagdvorsteher

Kirchgemeinde Milda und Bucha

Gottesdienste und Veranstaltungen

MÄRZ

Sonntag, 19.3.
13 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Großkröbitz
Samstag, 25.3.
14:30 Uhr Frühjahrsbasteln im Vereinsraum in Milda
19.00 Uhr Aufführung „Faust 1“ mit dem „Theater Als Ob“
Sonntag, 26.3.
14:30 Uhr Gottesdienst im Gemeindesaal Bucha

APRIL

Sonntag, 2.4.
14.00 Uhr Gottesdienst Kirche Oßmaritz
15:30 Uhr Gottesdienst Kirche Schorba
Karfreitag, 7.4.
15:30 Uhr Gottesdienst Kirche Zimmritz
Ostersonntag, 9.4.
06.00 Uhr Oster-Früh-Gottesdienst Kirche Bucha
14.00 Uhr musikalischer Gottesdienst Kirche Milda
Ostermontag, 10.4.
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst Kirche Großkröbitz,

anschließend Eiersuchen im Pfarrgarten

Kinderkirche
am 22. März um 16 Uhr im Pfarrhaus Großkröbitz

Kirchenkino am 01. April im Chorraum in Milda
16 Uhr Kinderkino mit „Moritz in der Litfaßsäule“
19 Uhr Kino für Erwachsene mit „Brandner Kaspar“

Besondere Einladung:
Am Samstag den 25. März findet um 14:30 Uhr ein Frühjahrs-
basteln für Klein und Groß im Vereinsraum in Milda statt. Wer 
hat, kann gern ausgeblasene Eier mitbringen.

Am Ostersamstag (08.04.) findet um 19 Uhr wieder ein kleines Os-
terfeuer (in der Feuerschale) auf dem Dorfplatz in Milda statt. Für Ge-
tränke und Knübbelteig wird gesorgt, wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Jagdgenossenschaft Milda

Einladung zur Mitgliederversammlung

Die Eigentümer jagdbarer Flächen in der Gemerkung Milda 
werden mit Partner zur nichtöffentliche Mitgliederversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Milda herzlichst eingeladen.
Die Versammlung findet

am Freitag, den 14.04.2023
um 19.00 Uhr
im Gasthaus in 99444 Lotschen bei Blankenhain

statt.
Im Verhinderungsfall kann sich ein Jagdgenosse durch einen 
schriftlich bevollmächtigten Vertreter vertreten lassen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gemeinsames Abendessen
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlußfähigkeit
4. Bestätigung der Tagesordnung
5. Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2022/2023
6. Bericht des Kassenführerin zum Jagdjahr 2022/2023
7. Bericht der Jagdpächter zum Jagdjahr 2022/2023
8. Diskussion zu den Berichten
9. Beschlußfassung
9.1. Entlastung des Vorstandes und einschließlich der 

Kassenführerin für das Jagdjahr 2022/2023
10. Schlußwort

Anschließend gemütliches Beisammensein mit Musik und Tanz

Bamberg
Jagdvorsteher
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Morzinplatz, Hotel „Métropole“

Der Grund seiner Verhaftung ist schwerwiegend: Wehrdienst-
verweigerung. Er wird in der Gestapo-Leitstelle am Morzinplatz 
inhaftiert. Die Leitstelle befand sich im ehemaligen luxuriösen 
Hotel „Metropole“, welches 1938 nach „Anschluss“ Österreichs 
an NS-Deutschland von der Gestapo beschlagnahmt wurde.
Kriegsdienstverweigerer erwarteten schwere Zuchthausstrafen 
wegen „Wehrkraftzersetzung“ - in der Regel: Einweisung in ein 
KZ - und bei Festhalten ihrer Verweigerung die Todesstrafe.

Am 16. Mai 1942 wird Eduard ins KZ Dachau überstellt, erhält die 
Häftlingsnummer 30087 und nach weiteren 5 Monaten überführt 
in die Gestapo im September 1942 nach Buchenwald, wo man 
ihn unter der Häftlingsnummer 9365 registriert.
Hier wird er am 30. September 1942 dem Außenkommando 
Köln-Deutz, der neu gegründeten III. SS-Baubrigade unterstellt, 
von der zwischen September 1942 und Mai 1944 mit bis zu 
1.000 KZ-Häftlinge hauptsächlich im Messelager Köln sowie in 
den Nebenstellen Düsseldorf, Dortmund und Bergisch Gladbach 
Bau- und Räumungsarbeiten erledigt wurden. 1943 schickt man 
ihn zurück nach Buchenwald. Wo er auf Grund seiner Ausbildung 
nun im Kommando der Zentralbauleitung des KZ eingesetzt wird, 
untergebracht in Baracke 45, später in Baracke 38.

           Er arbeitet hier bis zu seiner Entlassung am 20.April 1944, 
die auf Anordnung vom 25.März 1944 durch die Gestapo Berlin 
erfolgte.

Wissenswertes

2. Projektaufruf zum Landesprogramm  
„Solidarisches Zusammenleben  
der Generationen“ (LSZ) 2023

Der Saale-Holzland-Kreis beteiligt sich seit 2019 am Landes-
programm „Solidarisches Zusammenleben der Generationen“ 
(LSZ). Im Rahmen des Landesprogramms können Maßnahmen 
und Projekte gefördert werden, welche die Lebensbedingungen 
von und in Familien verbessern oder erhalten. Familie meint da-
bei alle Menschen - von den Jüngsten bis zu den Hochbetagten.
Ab sofort nimmt das Landratsamt Saale-Holzland-Kreis 
Antragsskizzen für die zweite Jahreshälfte 2023 entgegen. 
Hierzu soll das dafür vorgesehene Formular „Antragsskiz-
ze“ genutzt werden, welches auf der Website des Landkrei-
ses unter Gesundheit und Soziales > Soziale Planung zur 
Verfügung steht.

Die Schwerpunkte der Förderung im Saale-Holzland-Kreis er-
geben sich aus dem „Fachspezifischen Integrierten Plan“ zur 
Umsetzung des Landesprogramms im Landkreis. Die Projekte 
sollen zur Erfüllung der dort genannten Ziele dienen. Welche 
Projekte dies sein können sowie weitere Informationen sind auf 
der o.g. Website abrufbar.

Gefördert werden können Projekte und Maßnahmen von gemein-
nützigen Trägern und Vereinen, Verbänden der Wohlfahrtspflege 
und kirchlichen Trägern sowie kreisangehörigen Städten und Ge-
meinden. Förderfähig sind Personal-, Sach- und Honorarkosten. 
Die maximale Förderquote beträgt in der Regel 80 Prozent der 
zuwendungsfähigen Gesamtausgaben.
Genaueres wird zum einen durch die Landesrichtlinie zum LSZ 
geregelt, zum anderen durch die Förderrichtlinie des Saale-Holz-
land-Kreises zur Umsetzung des LSZ. Die Links dazu sind eben-
falls auf der o.g. Website zu finden.

Die Antragsskizzen sind bis spätestens 14.04.2023 einzureichen.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Frau Kasper, Sozialplanerin LSZ, Tel.: 036691 70656,
E-Mail: sop@lrashk.thueringen.de sowie
Frau Tiedemann, Beteiligungsmanagement, Tel.: 036691 70283.

Von Österreich über Dachau nach Kahla
Am 9. Januar 1945 schickt der Weimarer Architekt Ernst Flem-
ming, leitender Architekt der „REIMAHG“ an den Stadtrodaer 
Landrat, Abteilung Paßpolizei, ein Schreiben, indem er um Ge-
nehmigung einer Dienstreise von Eduard Sahanek nach Prag bit-
tet. Nachfolgend bestätigt Flemming in einem 2.Schreiben, dass 
Sahanek bei ihm als Architekt in der Bauleitung der „REIMAHG“ 
tätig ist. Für die meisten sind es eher kaum beachtenswerte Sch-
reiben, hinter dem jedoch, bei Hinterfragung der Fakten, ein Viel-
faches an Informationen steckt.
Wer ist Eduard Sahanek, woher kommt er und in welchen Zu-
sammenhang steht er zu Ernst Flemming?
Die Spurensuche führte zu einer überraschenden Geschichte…
Sahanek wurde am 28. April 1918 in Wien, Österreich geboren, 
nach dem Schulabschluss begann er eine Ausbildung zum Ar-
chitekten.
Am 13. März 1942 verhaftete ihn die Wiener Gestapo.

Eduard Sahanek, Erkennungsdienstliche Kartei, Gestapo Wien, 
1942
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Dieser mobile „Soziale Dienst für Hörgeschädigte in Thüringen“ 
bietet aber auch Vorträge und Schulungen an für Einrichtungen, 
die im medizinischen, pflegerischen und öffentlichen Bereich 
arbeiten und ausbilden. Ebenfalls werden auch Unternehmen 
angesprochen, deren Mitarbeiter, viel direkten Kundenkontakt 
haben. Dabei soll für den Umgang mit Hörgeschädigten sensibili-
siert werden und es wird vermittelt, was man als Normalhörender 
im Umgang mit Schwerhörigen beachten muss.
Geben Sie diese Information gern weiter:
an Familienangehörige, Freunde, Bekannte, ebenfalls Betroffene.
Weiter Informationen dazu beim DSB Ortsverein Weimar e. V. 
unter der Telefonnummer: 03643. 42 21 55 oder per E-Mail: sozi-
alerdienst@ov-weimar.de.

Beratungsgespräch DSB Ortsverein Weimar e. V., Lutz Krause 2022

Der Förderverein „Mahn- und Gedenkstätte 
Walpersberg e.V.“, Sitz Kahla, informiert:
Vorab weisen wir darauf hin, dass alle unsere Artikel urhe-
berrechtlich geschützt sind und eine Nutzung - auch aus-
zugsweise oder im veränderten Wortlaut - rechtliche Schritte 
nach sich zieht. Voraussetzung für eine Nutzung/Veröffent-
lichung/Verwendung in jeglicher Form durch Dritte ist eine 
schriftliche Genehmigung des Vereins.

„REIMAHG“ im Focus der Kamera, Teil 2

Nach dem Überflug im Dezember 1943 dauerte es genau 234 
Tage bis der Walpersberg erneut ins Visier der alliierte Aufklä-
rungseinheiten rückt. Zu diesem Zeitpunkt hatte sich im Kriegs-
verlauf vieles verändert. Am 6. Juni 1944 landeten die Alliierten 
in der Normandie und rückten auf Deutschland vor, womit sie 
nun über Flugplätze in Frankreich verfügten. Dies ermöglichte 
ihnen eine intensivere und weitreichendere Luftaufklärung über 
Deutschland.
So flog am 12. August 1944 eine Mosquito MM300 des 106. 
Photo Reconnaissance Wing von Arnstadt kommend über Kahla 
nach Jüterbog. Nach diesem dreistündigen Flug waren bei der 
Fotoauswertung zu Kahla, auf Grund des dichten Wolkenfeldes, 
die Bauaktivitäten am Walpersberg nicht zu entdecken.

Nach seiner Entlassung wird er zur „REIMAHG“ überstellt und 
arbeitet als Architekt in der Bauleitung bei Ernst Flemming. Als 
Österreicher zählt er nachweislich nicht zur Gruppe der Zwangs-
arbeiter der „REIMAHG“. Eduard überlebt die Strapazen beider 
KZs und den Einsatz in der „REIMAHG“. Er verstirbt am 21. März 
1958 und wird auf dem Friedhof Baumgarten, Wien beerdigt.

Jagdgenossenschaft Kahla

Einladung

Hiermit lade ich gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung der Jagdge-
nossenschaft
Kahla zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossen ein.

Montag, den 27.03.2023,
um 19.00 Uhr
im kleinen Rathaussaal

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung und Beschlussfähigkeit
3. Auswertung Jagdjahr 2022/2023
4. Kassenbericht
5. Entlastung Vorstand und Kassenführer
6. Neuwahl
7. Beschluss Neufassung Satzung der Jagdgenossenschaft
8. Beschluss über Verlängerung Pachtvertrag
9. Beschuss über Jagdnutzung
10. Beschluss über Art der Vergabe
11. Beschluss über Auszahlung Jagdpacht
12. Sonstiges

Jagdvorstand

Deutscher Schwerhörigenbund

Die zertifizierte Beratungsstelle des Deut-
schen Schwerhörigenbundes Ortsverein 
Weimar bietet mit Ihrem mobilen „Sozia-
len Dienst für Hörgeschädigte in Thürin-
gen“ immer am 2. Montag im Monat in 
der Zeit von 09:00 Uhr - 11:00 Uhr eine 
kostenlose und unabhängige Beratung für Menschen mit Hörpro-
blemen im „AWO - Zentrum- Jena/ Lobeda“, Kastanienstraße 11 
in den Räumen der IKOS an.
Seit 18 Jahren wird die kostenlose und unabhängige Beratung 
angeboten. Wir informieren und beraten Betroffene und Angehö-
rige kostenlos und unabhängig zu Fragen, die im Zusammenhang 
mit der Hörminderung in sozialer, medizinischer, technischer und 
rechtlicher Hinsicht stehen, zu technischen Hilfsmitteln, schriftli-
cher Kommunikation (Schriftdolmetschen) oder bei Fragen zur 
beruflichen Rehabilitation.
Gern koordinieren wir für Sie Kontakte zu ebenfalls Betroffenen, 
zu Selbsthilfegruppen in ihrer Nähe und informieren zu zentralen 
hörbehindertengerechten Veranstaltungen.
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Auswertungsbericht L. 237 vom. 30. August 1944

Trotz intensiver Bauaktivitäten am und im Walpersberg, war im 
Außenbereich noch wenig zu erkennen. Auf Grund dessen ist 
die Auswertung dahingehend, dass man das Geschehen als „zu 
frühzeitig“ einstufte.
Erst im Dezember 1944 erfolgt ein weiterer Aufklärungsflug. 
Beim Vergleich aller Aufnahmen bestätigte sich die schon län-
ger gehegte Vermutung der besten Bildauswerterin Constance 
Babington-Smith, hier entsteht ein Flugzeugwerk, Startbahn und 
Bunker weisen eindeutig darauf hin. Es folgen weitere Auswer-
tungsberichte und Besprechungen. Die Alliierten wissen nun, 
dass es hier um eine Flugzeugproduktion geht, um welchen Typ 
es sich handelt ist jedoch unklar.
Es vergehen weitere drei Monate, als am 19. März 1945 eine 
Spitfire der RAF weitere Aufnahmen macht, die den Alliierten 
endgültig Gewissheit zur Produktion geben. Die Auswertung der 
Aufnahmen vom 19. März erfolgten wiederum durch Constance 
Babington-Smith, die bereits 1943 die V1 und V2 der Versuchs-
anstalt Peenemünde entdeckte.
Die Aufnahmen zeigen drei Me 262 am Walpersberg, zwei auf 
der Startbahn und eine auf der Werkstrasse vor Bunker 2, dem 
Endmontagebunker. Mit dieser Erkenntnis steigt die „REIMAHG“ 
bei den Alliierten enorm an Wichtigkeit und zählt nun zu der be-
reits erfolgten vorherigen Erfassung und Auswertung der gesam-
ten Produktion von Düsenjägern im Dritten Reich, die für Opera-
tionen der alliierten Luftflotte oberste Priorität hatte.
Es folgten weitere Flüge, auch durch die amerikanische Luftwaf-
fe. Jedoch erst mit Einnahme der „REIMAHG“ am 12. April 1945 
und der darauffolgenden Inspektion und Auswertung eine Woche 
später durch Spezialisten der US-Luftwaffe, erkannte man die 
wirkliche Dimension dieses Rüstungswerkes.
Am 8. Mai, dem Kriegsende in Europe, inspizierte ein weiteres alli-
iertes Team (CIOS) die Anlage. Diesem Team folgten weitere, dass 
die besondere Bedeutung des Werkes für die Alliierten in Bezug auf 
Produktion und Bau, vor allem auch bergbautechnisch belegt.

Auswerter der Sektion B6 mit dem Stollenplan der „REIMAHG“

Letztendlich ist es den Aufklärungspiloten der Royal Air Force 
und der US-Luftwaffe, sowie den Spezialisten von Luftbildaus-
wertern in Medmenham zu danken, dass die „REIMAHG“ in den 
Focus der alliierten Aufklärung geriet und bis zur Besetzung im 
April 1945 stets neu überflogen wurde. Ihre Fotos und Auswer-
tungsberichte helfen uns heute bei der Geschichtsaufarbeitung.

  
Luftbild vom 12. August 1944,  untere Bildmitte, der REIMAHG-
Verladebahnhof bei Großeutersdorf

Erschwerend bei der Luftaufklärung ist die Wetterabhängigkeit. 
Deshalb fliegt drei Tage später wiederholt ein Mosquito-Aufklärer mit 
Lieutenant King und Sergeant Bowden im Cockpit, über den Wal-
persberg. Sie haben Glück, es ist gute Sicht und ihre Aufnahmen 
belegen nachfolgend eindeutig Bauaktivitäten am Walpersberg.

Aufnahme vom 15. August 1944

Die akribische Auswertung der eintreffenden Luftbilder erfolgte in 
Sektion B6 in Medmenham. Bereits zwei Wochen später lag den 
Alliierten der Kahla betreffende Auswertungsbericht L.237 vor.
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• Vereinbarung eines Kooperationsvertrages mit der „Gemü-
seAckerdemie“

• Insektenhotel, Nistkästen und Vogeltränken
• Sinnespfad
• neues Gerätehaus
• Entspannungs- und Erholungsrondell mit Outdoor-Möbeln
• Verbindung zwischen dem Neubau unser Schule und Schulgar-

ten durch einen natürlichen Laubengang (ca. 50 Meter lang)

Es grüßen freundlich die Kinder und das gesamte Personal der 
Staatlichen Grundschule „Saaletalblick“ Orlamünde.

Verwaltungsgemeinschaft  
„Südliches Saaletal“

Stellenausschreibung
VG „Südliches Saaletal“
Bahnhofstr. 23, 07768 Kahla
Tel. 036424/59131
Mail: hauptamt@vg-suedliches-saaletal.de

Pädagogische Fachkraft (m / w / d)
Die Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“ besetzt 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt im Bereich der Kinderta-
gesstätten eine Stelle als:
• staatlich anerkannter Erzieher (m/w/d)
• alternativ: staatlich anerkannter Sozialassistent oder 

staatlich anerkannter Kinderpfleger

mit:
• Einfühlungsvermögen, pädagogischem Geschick und 

der Fähigkeit erzieherisch motivierend zu wirken
• einem hohen Maß an Empathie, Engagement und Ein-

satzbereitschaft
• Begeisterung und Kreativität für unsere Konzepte
• Befähigung zur strukturierten Arbeitsweise
• sicherem Auftreten und unbedingter Zuverlässigkeit bei 

der Ausführung übertragener Aufgaben
• Teamfähigkeit und Flexibilität

Wir bieten:
• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in ländlich geprägten 

Einrichtungen
• Beschäftigung gemäß Tarifvertrag TVöD (30 Tage Jah-

resurlaub, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, zu-
sätzliche Altersvorsorge)

• Einstellung in ein zunächst befristetes Arbeitsverhältnis 
nach dem Teilzeit- und Befristungsgesetz mit der Option 
auf ein unbefristetes Arbeitsverhältnis

• vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfah-
rens vernichtet. Wenn Sie dennoch die Rücksendung Ihrer 
Unterlagen wünschen, legen Sie bitte einen entsprechend 
adressierten und ausreichend frankierten Briefumschlag bei. 
Bewerbungs- und Reisekosten werden nicht erstattet. Bit-
te beachten Sie die Informationen nach Art. 13 der Daten-
schutzgrundverordnung (DS-GVO). Diese finden Sie auf der 
Homepage der VG “Südliches Saaletal” unter: https://www.
vg-suedliches-saaletal.de/index.php/datenschutz

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an die
Verwaltungsgemeinschaft „Südliches Saaletal“
Kennwort: „VG-Kita“
Bahnhofstr. 23 in 07768 Kahla.

Kahla, 14.03.2023
gez. Schorcht
Gemeinschaftsvorsitzender

Talente gesucht!

Du hast einen Hund und möchtest diesen 
gern artgerecht beschäftigen? Vielleicht 
kam der Gedanke Hundesport noch gar 
nicht bei dir auf. Du hast davon noch gar 
nichts gehört, oder kannst dir gar nicht so richtig vorstellen, was 
beim Hundesport so alles gemacht wird. Aber egal wie groß oder 
klein ein Hund ist, er benötigt körperliche und geistige Auslastung.
Die Auslastung kannst du deinem Vierbeiner z.B. beim Turnier-
hundesport ermöglichen.
Wir zeigen dir gern, wie du mit Spaß mit deinem Hund zu einem 
Team wirst.
Und vielleicht hast du dann ja auch Lust mit anderen Hundes-
portlern an Wettkämpfen teilzunehmen.
Aber alles der Reihe nach:
Interesse? 0179-4768018 oder 01525-3951733
oder per Mail: hsv-kahla@web.de
Wir freuen uns auf dich und deinen Vierbeiner.

Neuigkeiten von der Staatlichen Grundschule 
„Saaletalblick“ Orlamünde

Ideen/Wünsche in den Kopf „gepflanzt“
Alles begann vor 3 Jahren mit der Teilnahme am Projekt der „Ge-
müseAckerdemie“, welches bisher von der AOK finanziert wur-
de. Da wir überaus gute Erfahrungen gemacht haben, sind wir 
sehr daran interessiert, dieses fortzusetzen. Durch das Projekt 
wird den Kindern Wissen vom Ursprung (Samen) über Pflege, 
Ernte bis zur Verwertung der Nahrungsmittel (Möglichkeit zum 
Naschen direkt vom Beet, Zubereitung gesunder Speisen und 
Getränke, Herstellung von Blumensträußen, Kräuterkunde, Re-
aktivierung verlorenen Wissens über alte Gemüsesorten (rot-
weiß gestreifte Beete, Stoppelrübe, Palmkohl usw.)) vermittelt.

Unser Schulgarten ist eine Oase des Relaxens und des sich im Ein-
klang finden mit der Natur. Durch das grüne Klassenzimmer werden 
bei unseren Kindern Abenteuerlust, Forscherdrang und Neugier 
geweckt. Somit ermöglichen wir einzigartige Erlebnisse rund um 
Lebensmittel und haben die Vision, allen Schülern mehr Wertschät-
zung für Natur und Lebensmittel näher zu bringen. In unserer Schu-
le wächst eine Generation heran, die weiß, was sie isst.

Das „Einpflanzen“ eines kleinen Gedankenspiels durch die „Gemüse-
Ackerdemie“ im Kopf unserer Kinder führte dazu, dass die Geschich-
te „Rosalies großer Wunsch“ entstand. Ein großes Gewächshaus in 
unserem Schulgarten wurde dank des OBI Baumarktes und zahlrei-
chen Unterstützern im letzten Jahr vom Wunsch zur Wirklichkeit.

Doch auch nach der Realisierung von Rosalies neuem zu Hause 
lässt der Ideenreichtum unserer Kinder nicht nach. Somit wollen 
wir unter Beteiligung aller (Schüler, Lehrer, Erzieher, technisches 
Personal) in den nächsten Jahren folgende Vorstellungen umset-
zen und verwirklichen:
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Das Gebirgstheater OBENAUFDas Gebirgstheater OBENAUF

 

is t  wieder unterwegs mit

ESCHENGRÜNDELS 
HASELNÜSSE

 

Vereinshaus

REINSTÄDT

am 25.03.2023

um 20.00 Uhr

Einlass ab 19.00 Uhr

„Der gehörnte Siegfried“ und „Wir Viere sind drei 
Musketiere“ waren die ersten beiden Erfolgsstü-
cke des Gebirgstheaters „OBENAUF“.

Im nun folgenden dritten Streich „Eschengrün-
dels Haselnüsse“ muss die Verfilmung des 
tschechoslowakischen Weihnachtsklassikers 
„Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“ nach 
Grimm's „Aschenputtel“ den verbalen Attacken 
der Hobby-Schauspieler standhalten.

Die selbst gereimten Texte, größtenteils eigens 
angefertigte Kostüme sowie eine farbenprächti-
ge Kulisse warten auch diesmal auf ihre Besu-
cher.

Das sollten doch beste Voraussetzungen für ei-
nen unterhaltsamen Abend sein. Besuchen Sie 
unsere Veranstaltung und lassen Sie sich aus 
dem Alltag entführen in eine zauberhafte, bissig-
ironische und teilweise leicht frivole Märchenge-
schichte.

Nä c h s t e  A u f f ü hr u ngNä c h s t e  A u f f ü hr u ng
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Landrat lädt zum 30. Mal  Landrat lädt zum 30. Mal  
zum Wandern einzum Wandern ein

Frühjahrswanderung 2023 führt rund um Rothenstein
Eisenberg. Landrat Andreas Heller lädt wieder zum Wandern. Die Frühjahrswanderung 2023 soll am 
Sonnabend, dem 22. April, stattfinden und führt diesmal rund um Rothenstein im südlichen Saaletal. 
Start ist 10 Uhr in Rothenstein am Anger (Parkmöglichkeiten stehen hier und in der Nähe zur Verfügung). 
Unterwegs ist für einen rustikalen Mittagsimbiss gesorgt, am Ziel in Rothenstein am Anger soll es Kaffee 
und Kuchen für die Wanderfreunde geben.
2007 hatte Landrat Heller erstmals zu einer Wanderung eingeladen. Seither fanden jeweils eine Tour im 
Frühjahr und im Herbst statt (mit Ausnahme der Corona-Zeit). Damit steht nun im April die 30. Wande-
rung auf dem Programm. „Wer hätte damals, vor 16 Jahren, gedacht, dass dies so eine lange und belieb-
te Tradition wird!“, staunt selbst der Landrat. „Für die vielen Teilnehmer und auch für mich selbst war es 
jedesmal auch ein Tag Heimatkunde. Wir haben viele interessante Ecken unseres schönen Landkreises 
kennengelernt und dabei von ortskundigen Heimatfreunden Interessantes über die Geschichte, die Men-
schen und die Sehenswürdigkeiten der Region erfahren.“

Foto: Landrat Andreas Heller und der Hummelshainer Bürgermeister Stephan Tiesler (von links) an der von der Sparkassen-
stiftung spendierten Bank im Wald bei Hummelshain. Hier fand die Frühjahrswanderung 2022 statt.� Foto: LRA/Claudia Bioly

Darauf hofft der Landrat auch bei der 30. Tour, zu der er Wanderfreunde aus dem Landkreis, aus Jena 
und Umgebung herzlich einlädt. Er bedankt sich im Voraus bei allen Helfern, die zum Gelingen der Wan-
derung beitragen. Ein Dank geht ebenfalls an die Sparkassenstiftung Jena-Saale-Holzland, mit deren 
Unterstützung der Landrat auch dieser Wanderregion traditionell eine rustikale Holzbank spendiert.

Nähere Infos gibt es kurz vor der Wanderung auf der Internetseite des Landkreises:
www.saaleholzlandkreis.de >> Aktuelles und Presse.


